
Auskunft über die aktuellen Lebensverhältnisse
Team Grundsicherung/HLU 33.3
	
	1. Person
	2. Person

	Name
	
	

	Vorname
	
	

	Geburtsdatum
	
	

	Telefonnummer/E-Mail
(für Rückfragen)
	
	

	Aktenzeichen
	
	



	Hinweise:
Bitte reichen Sie nach Möglichkeit keine originalen Dokumente ein, da eine Rücksendung Ihrer Unterlagen auf Grund der Einführung der elektronischen Akte nicht möglich ist.
Bitte beachten Sie, dass eine Weiterbewilligung Ihrer Leistungen erst nach Vorlage des Auskunftsbogens erfolgen kann. Bitte fügen Sie die nötigen Nachweise bei, da es sonst zu einer Verzögerung in der Bearbeitung kommen kann.
Die im Auskunftsbogen stehenden Aufzählungen sind nicht abschließend.



1. Persönliche Verhältnissen 
Hier sind die Änderungen Ihrer persönlichen Verhältnisse der letzten Weiterbewilligung Ihrer Leistungen einzutragen. Nachweise (z. B. aktuelle Meldebescheinigung, Betreuerausweis, Scheidungsurteil, etc.) sind beizufügen.

	Folgende Änderungen sind in den letzten 12 Monaten eingetreten:
	JA 
(Bitte Nachweise beifügen)
	NEIN

	Adresse bzw. Umzug
	 
	 

	Heirat/ Trennung/ Scheidung
	
	

	Betreuung begonnen / beendet / gewechselt
	
	






[bookmark: _GoBack]
2. Wohnverhältnisse
Hier sind Veränderungen Ihrer Wohnverhältnisse seit der letzten Weiterbewilligung Ihrer Leistungen einzutragen. 
	Folgende Änderungen sind in den letzten 12 Monaten eingetreten:
	JA
(Bitte Nachweise beifügen)
	NEIN

	Änderung der Grundmiete/Nebenkosten/Heizkosten
	  seit ________________
	

	Änderung der Anzahl der Personen im Haushalt
	  seit ________________
	

	Wie viele Personen leben in der Wohnung? 
Auch wenn es zu keinen Änderungen kam, sind alle im Haushalt lebenden Personen einzutragen
	________ Personen

	Name
	Vorname
	Verhältnis/Stellung 
(Ehegatte, Lebensgefährte/in, Kind, Elternteil, WG-Mitbewohner/in, etc.)

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	



3. Einkommens- und Vermögensverhältnisse
Im Rahmen dieser Auskunft ist eine Offenlegung der Einkommens-/ und Vermögenssituation erforderlich. Hierzu legen Sie bitte die entsprechenden Nachweise vor (Kontoauszüge der letzten drei Monate, Rentenbescheide, etc.) 
	
	
	
	1. Person
	2. Person

	Einkommen 
Geben Sie auch Einkommen an, das bereits beim Sozialamt bekannt ist
	JA
	NEIN
	Betrag 
in €
	Betrag
in €

	 Rente/Pension 
	
	
	
	

	 Erwerbseinkommen
	
	
	
	

	 Kindergeld 
	
	
	
	

	 sonstiges Einkommen (Beispiele: Betriebskostenguthaben, Erbschaften, Schenkungen, Elterngeld, etc.): ________________________________________ ________________________________________
	
	
	
	




	
	1. Person
	2. Person

	Vermögen 
	JA
	NEIN
	Anzahl
	Anzahl

	Bankkonten (bitte Kontoauszüge für alle Konten beifügen)
	
	
	
	

	Paypal-Konto (bitte Kontoauszüge beifügen)
	
	
	
	

	Sparbücher (bitte aktuellen Auszug aller Sparbücher beifügen)
	
	
	
	

	Kraftahrzeug 
	
	
	
	

	Sonstiges Vermögen (z.B.: Bargeld, Häuser/Wohnungen, Aktien, Versicherungsrückkaufwerte, Bankschließfach, etc.):
_______________________________________ 
________________________________________
	
	
	
	



4. Ausgaben
Sofern Sie Ausgaben für Versicherungen und Verbände (z.B. Kranken- und Pflegeversicherung, Haftpflichtversicherung, Hausratversicherung, Beiträge Sozialverband, Lebensversicherung, Sterbegeldversicherung, etc.) geltend machen, fügen Sie diesem Auskunftsbogen bitte die entsprechenden Nachweise (Beitragsbescheid, etc.) bei. 
	Erklärungen des/der Leistungsempfängers/in:
Ich versichere, dass meine Angaben vollständig sind und der Wahrheit entsprechen
Änderungsmitteilungen
Ich versichere ausdrücklich, dass ich jede Änderung meiner Familien-, Einkommens- und Vermögensverhältnisse, jede Änderung meiner Wohnverhältnisse/meines Wohnortes unverzüglich dem Sozialamt mitteilen werde. Ebenso werde ich jede Arbeitsaufnahme, auch Aushilfs-/Gelegenheitsarbeiten oder Praktika, vor Arbeitsaufnahme, sowie die Beantragung anderer Sozialleistungen unverzüglich dem Sozialamt mitteilen.
Strafbarkeit von unwahren und unvollständigen Angaben
Ich weiß, dass ich mich durch unvollständige oder unwahre Angaben in diesem Antrag, sowie durch verspätete oder unterlassene Änderungsmitteilungen in den persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen während des Leistungsbezuges, gemäß § 263 Strafgesetzbuch strafbar machen kann. Wer Sozialhilfebetrug begeht, kann mit einer Freiheitsstrafe von bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft werden. Bereits der Versuch ist strafbar.
☐ Ich bevollmächtige meine(n) Ehegatten/Ehegattin/Lebenspartner bzw. Partner/in der eheähnlichen Gemeinschaft zur Entgegennahme von Verwaltungsakten und entsprechenden Geldleistungen.

	


Ort, Datum
	


Unterschrift
	


Unterschrift 2. Person




